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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0502/2010  Datum: 22.07.2010

Bürgermeisterin 

Verfasser: 50-Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales Az: 504001 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

16.09.2010 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Jugendhilfeausschuss 

 

07.09.2010 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

06.09.2010 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines Zuschusses für 

den Neubau einer 5-gruppigen Kindertagesstätte am RheinMoselCampus 
der Fachhochschule Koblenz 

 
Beschlussentwurf:  
Der Stadtrat beschließt: 
a) eine Erhöhung des Investitionszuschusses um 315.000 € an das Studierendenwerk 

Koblenz     für den Neubau einer 5-gruppigen Kindertagesstätte am RheinMoselCampus 
der     Fachhochschule Koblenz.  

b) die Bewilligung einer außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 
315.000 € bei dem Projekt P501025 „Kita Fachhochschule (FH) Karthause“, Teilhaushalt 
06 „Jugend und Soziales“ im Haushaltsjahr 2010 mit Kassenwirksamkeit in 2011. 

c) die Deckung erfolgt über die entsprechende Nichtinanspruchnahme der 
Verpflichtungsermächtigung des Projektes P801001 „Entwicklungsmaßnahme 
Bubenheim/ B9“ im     Teilhaushalt 04 „Wirtschaft“. 

 
 
 
Begründung:  
Die Kindertagesstättenbedarfsplanung sieht die Erweiterung der derzeit 2-gruppig betriebenen 
Hochschulnahen Kindertagesstätte auf der Karthause um weitere 3 Gruppen vor. Der 
damalige Beschluss zur Kindertagesstättenbedarfsplanung stand unter dem Vorbehalt,  dass 
gesondert über ein Finanzierungskonzept zu beraten und zu beschließen ist, wenn eine 
kommunale Beteiligung notwendig sein wird. Die Realisierung des Vorhabens soll 
hauptsächlich über einen durch das Konjunkturpaket II finanzierten Neubau am neuen 
Fachhochschulcampus in der Konrad-Zuse-Straße erfolgen. Der Bauherr und Träger der 
Einrichtung ist das Studierendenwerk Koblenz. Ein vorzeitiger Baubeginn wurde bereits 
genehmigt. 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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Für die geplante Maßnahme sind von der Stadt Koblenz bisher Haushaltsmittel von insgesamt 
67.000,-- € angesetzt und gleichmäßig auf die Haushaltsjahre 2009 sowie 2010 verteilt 
worden. Diese Mittel wurden anlässlich der Etatberatungen 2010 analog zum 
Investitionszuschuss der Kita „Bullerbü“ in Ansatz gebracht, da eine Kostenschätzung vom 
Studierendenwerk nicht rechtzeitig vorgelegt wurde. Erst Ende Februar 2010, also nach 
Verabschiedung des Haushaltes, wurden prüffähige Planungsunterlagen für den geplanten 
Neubau vorgelegt.  
Hierdurch bedingt war es nicht möglich bereits in den Haushaltsberatungen für 2010 einen 
Beschluss zur nunmehr wesentlich höheren Gesamtfinanzierung herbeizuführen.  
 
Nach erfolgter fachtechnischer Prüfung belaufen sich die zuschussfähigen Gesamtkosten des 
Vorhabens auf 1.797.713,12 € (inkl. Ausstattung). Abzüglich der Zuschüsse aus dem 
Konjunkturpaket II in Höhe von 1,25 Mio. €, den Eigenmitteln  von 120.000,-- € 
(Studierendenwerk, Freundeskreis, FH), Sponsorengeldern von 45.000,-- € sowie dem bereits 
eingeplanten Zuschuss der Stadt Koblenz in Höhe von 67.000,--, stehen 315.000,-- € zur 
Restfinanzierung durch die Stadt Koblenz an. Eine detaillierte Aufstellung zur Finanzierung 
liegt der Vorlage bei. 
 
Der Verwaltungsrat des Studierendenwerks Koblenz wird über die Vergabe der Bauleistungen 
erst beschließen, wenn die Finanzierung der restlichen 315.000,-- € durch die Stadt Koblenz 
gesichert ist. Zudem ist für den Abruf der Mittel aus dem Konjunkturpaket II ein Baubeginn 
noch vor Ablauf des 31.12.2010 obligatorisch, der Zuschuss steht sonst nicht mehr zur 
Verfügung. Um dem insgesamt Rechnung zu tragen, beschließt der Stadtrat eine 
außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung für das Haushaltsjahr 2010 bei dem Projekt 
P501025  
„Kita Fachhochschule (FH) Karthause“, Teilhaushalt 06 „Jugend und Soziales“, mit 
Kassenwirksamkeit in 2011.  
Die Deckung erfolgt über die entsprechende Nichtinanspruchnahme der Verpflichtungs-
ermächtigung des Projektes P801001 „Entwicklungsmaßnahme Bubenheim/ B9“ im  
Teilhaushalt 04 „Wirtschaft“. 
Eine Aktualisierung der Haushaltsplanung erfolgt im Rahmen der Nachtragshaushaltssatzung 
2010. 
 
Insgesamt stellt sich die Bedarfssituation im Stadtteil Karthause als sehr angespannt dar, die 
Eltern müssen vermehrt auf Kindertagesstätten in umliegenden Ortsteilen zurückgreifen. Mit 
der Einrichtung dreier zusätzlicher Gruppen würde nun der Ausbau der Betreuung für unter 3-
jährige Kinder aus dem Bereich Koblenz-Karthause um weitere 33 Plätze sowie weiterer 9 
Kindergartenplätze dauerhaft gesichert. Die Stadt Koblenz kann über dieses zusätzliche 
Kontingent zur Hälfte verfügen, wodurch die angrenzenden Stadtteile weiter entlastet würden. 
 
Das Vorhaben ist zudem notwendig, um den ab dem 01.08.2010 eintretenden Rechtsanspruch 
auf Kindertagesbetreuung für 2-jährige in Kindergärten (landesrechtliche Regelung) 
wohnortnah erfüllen zu können. Dabei wird auch die Perspektive des Rechtsanspruches für 
die Betreuung 1-Jähriger ab dem 01.08.2013 (bundesrechtliche Regelung) in den Blick 
genommen. Insgesamt ist, auch mit Blick auf die Höhe des Zuschusses, ein hoher Mehrwert 
für die Stadt Koblenz festzustellen. 
 
Anlage/n:  
Finanzierungsberechnung 
 


